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Reich-Gutjahr und Karrais: Planwirtschaftliche Klimaschutzziele behindern
innovativen Klimaschutz durch Unternehmen

Staatlich verordnete Klimaschutzziele behindern Innovationen und klimapolitisch optimale Investitionen
der Unternehmen im Land.

 

Zum heute vorgestellten Klimabündnis des Umweltministeriums, erklärt die wirtschafts- und
umweltpolitische Sprecherin der FDP/DVP-Fraktion, Gabriele Reich-Gutjahr:

„Die Vielfalt der Firmen, die dem Klimabündnis Baden-Württemberg bereits beigetreten sind zeigt, dass
die Wirtschaft sich der Aufgabe stellt. Die Ansätze sind vielfältig und liegen sowohl bei den direkten
Emissionen durch die Geschäftstätigkeit als auch bei den Bezugsquellen von Strom und Wärme. Um die
großen Potentiale zu heben, braucht es aber Investitionen und Technologieoffenheit. Die im
Gesetzesentwurf zur Weiterentwicklung des Klimaschutzes in Baden-Württemberg vorgesehene staatlich
verordnete Photovoltaikpflicht auf gewerblichen Neubauten ist genau deshalb kontraproduktiv, da sie
den Investitionsspielraum der Unternehmen einengt.“

 

Der energiepolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Daniel Karrais betont:

„Die Landesregierung bürdet den Unternehmen mit der Photovoltaikpflicht nicht nur zusätzliche
bürokratische Hürden und Kosten auf, sie greift in die unternehmerischen Freiheiten ein und behindert
somit klimapolitisch optimale Investitionen. Wir Freie Demokraten unterstützen die energiepolitischen
Ziele der Pariser Klimakonferenz ausdrücklich. Wir verwahren uns aber gegen jede Instrumentalisierung
des Abkommens im Sinne einer Verbots- und Umerziehungskultur. Nicht die Politik soll Technologien
und Maßnahmen bestimmen, ideologiegetriebene Pflichten und Verbote festlegen, sondern die
Verbraucher und Unternehmen sollen entscheiden. Wir müssen die Entwicklung von Technologien
fördern, die Klimaschutz und Wirtschaftlichkeit verbinden“.

 


